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An den Vorsitzenden des Kreistages 
des Kreises Bergstraße 
Herrn Werner Breitwieser 
Gräffstraße 5 
 
64646 Heppenheim 

 
Betr.: Anfrage zum Thema Kosten der Unterkunft
    
Sehr geehrter Herr Breitwieser, 
 
aufgrund der weiter gestiegenen Kosten und der scheinbar kaum veränderten Situation, stellen wir 
folgende Fragen zum Thema KdU. Bitte leiten Sie folgende Fragen zur Beantwortung bei der 
nächsten Kreistagssitzung an den Kreisausschu
 

1. Wie hoch ist zur Zeit der Höchstbetrag zur Erstattung der Wohngeldkosten / Kosten der 
Unterkunft für eine 

A) Ein-Personen-Wohnung
B) Zwei-Personen-Wohnung
C) Drei-Personen-Wohnung
D) Vier-Personen-Wohnung

 
Bitte geben Sie dies untergliedert nach Städten un
Bitte geben Sie auch zusätzlich an, wie viele Haushalte jeweils in den Gruppen A bis D 
untergliedert nach Städten und Gemeinden nicht den vollen Mietpreis erhalten. 

2. Ist geplant diese Beträge zu verändern? Wann wurden die Beträge zum letzt
Gab es eine pauschale Erhöhung oder/ und haben sich die Beträge für die einzelnen 
Kommunen geändert? Wie wurden die Betroffenen über die Änderungen, falls 
vorgenommen, informiert?

3. Wie viele Hartz IV Bedarfsgemeinschaften im Kreis Bergstraße 
die volle Miete vom Eigenbetrieb ersetzt? Wie groß ist im Durchschnitt die Differenz? 

4. Bitte geben sie die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften, die nicht die volle Miete vom 
Eigenbetrieb ersetzt bekommen und finanzielle Mittel aus dem 
benötigen, um ihre Miete zu zahlen, nach Städten und Gemeinden an. Bitte geben Sie 
auch an, um wie viele Personen es in den Bedarfsgemeinschaft handelt.

 
Mit freundlichen Grüßen 
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An den Vorsitzenden des Kreistages  

Heppenheim, den 

Betr.: Anfrage zum Thema Kosten der Unterkunft  

aufgrund der weiter gestiegenen Kosten und der scheinbar kaum veränderten Situation, stellen wir 
folgende Fragen zum Thema KdU. Bitte leiten Sie folgende Fragen zur Beantwortung bei der 
nächsten Kreistagssitzung an den Kreisausschuss weiter: 

Wie hoch ist zur Zeit der Höchstbetrag zur Erstattung der Wohngeldkosten / Kosten der 

Wohnung 
Wohnung 

Wohnung 
Wohnung 

Bitte geben Sie dies untergliedert nach Städten und Gemeinden an.  
Bitte geben Sie auch zusätzlich an, wie viele Haushalte jeweils in den Gruppen A bis D 
untergliedert nach Städten und Gemeinden nicht den vollen Mietpreis erhalten. 
Ist geplant diese Beträge zu verändern? Wann wurden die Beträge zum letzt
Gab es eine pauschale Erhöhung oder/ und haben sich die Beträge für die einzelnen 
Kommunen geändert? Wie wurden die Betroffenen über die Änderungen, falls 
vorgenommen, informiert? 
Wie viele Hartz IV Bedarfsgemeinschaften im Kreis Bergstraße bekommen zur Zeit nicht 
die volle Miete vom Eigenbetrieb ersetzt? Wie groß ist im Durchschnitt die Differenz? 
Bitte geben sie die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften, die nicht die volle Miete vom 
Eigenbetrieb ersetzt bekommen und finanzielle Mittel aus dem normalen Regelsatz 
benötigen, um ihre Miete zu zahlen, nach Städten und Gemeinden an. Bitte geben Sie 
auch an, um wie viele Personen es in den Bedarfsgemeinschaft handelt.
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Heppenheim, den 26. November 2008 

aufgrund der weiter gestiegenen Kosten und der scheinbar kaum veränderten Situation, stellen wir 
folgende Fragen zum Thema KdU. Bitte leiten Sie folgende Fragen zur Beantwortung bei der 

Wie hoch ist zur Zeit der Höchstbetrag zur Erstattung der Wohngeldkosten / Kosten der 

Bitte geben Sie auch zusätzlich an, wie viele Haushalte jeweils in den Gruppen A bis D 
untergliedert nach Städten und Gemeinden nicht den vollen Mietpreis erhalten.  
Ist geplant diese Beträge zu verändern? Wann wurden die Beträge zum letzten Mal erhöht? 
Gab es eine pauschale Erhöhung oder/ und haben sich die Beträge für die einzelnen 
Kommunen geändert? Wie wurden die Betroffenen über die Änderungen, falls 

bekommen zur Zeit nicht 
die volle Miete vom Eigenbetrieb ersetzt? Wie groß ist im Durchschnitt die Differenz?  
Bitte geben sie die Anzahl der Bedarfsgemeinschaften, die nicht die volle Miete vom 

normalen Regelsatz 
benötigen, um ihre Miete zu zahlen, nach Städten und Gemeinden an. Bitte geben Sie 
auch an, um wie viele Personen es in den Bedarfsgemeinschaft handelt. 
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